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1. Kreisklasse Jungen 19 Nord Herbst

MTV Markoldendorf : SV Altgandersheim 
Dienstag, 06.09.2022, 18:15 Uhr

9:1 Auswärtssieg in der 1. Kreisklasse Jungen 19 Nord 
Herbst für den SV Altgandersheim

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des SV Altgandersheim im Spiel der
1. Kreisklasse Jungen 19 Nord Herbst beim MTV Markoldendorf beschreiben, der schon nach 1,5
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Dienstagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 28:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Probst und
Ratz und Kolberg, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Hettling / Jörns
gegen Probst / Ratz. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Kolberg / Fehlings waren Ahlswede /
Renger, obwohl sie alles gegeben hatten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Gäste musste Niklas Ahlswede nachfolgend
bei der 1:3-Niederlage gegen Tjardo Kolberg hinnehmen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Leo
Probst war für Bennet Renger letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Anschließend ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Völlig ungefährdet war hingegen der Sieg von Dustin Hettling gegen Fabio Fehlings nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:8, 11:6, 8:11, 11:8 nicht verloren. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Hannes Jörns beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Rasmus Ratz. Beim Stand von
1:5 gingen die Spitzenspieler des MTV Markoldendorf und SV Altgandersheim in die Box. Fünf Sätze
beharkten sich Niklas Ahlswede und Leo Probst, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit
der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Fünf
Sätze beharkten sich Bennet Renger und Tjardo Kolberg, bevor der Gast einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Kaum was zu bestellen hatte
danach Dustin Hettling beim 6:11, 12:14, 8:11 gegen Rasmus Ratz, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: MTV Markoldendorf 1 Punkte, SV Altgandersheim 8 Punkte. Ohne Satzgewinn für Hannes
Jörns verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Fabio Fehlings. Die große Überlegenheit von
Fehlings zeigte sich auch darin, dass Jörns im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden
konnte. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.09.2022 gegen
den TSV Brunsen, während der SV Altgandersheim am 23.09.2022 gegen den TSV Brunsen antritt.

 Statistik:
 MTV Markoldendorf

Doppel: Hettling / Jörns 0:1, Ahlswede / Renger 0:1 
Einzel: N. Ahlswede 0:2, B. Renger 0:2, D. Hettling 1:1, H. Jörns 0:2 

 SV Altgandersheim
Doppel: Probst / Ratz 1:0, Kolberg / Fehlings 1:0 
Einzel: L. Probst 2:0, T. Kolberg 2:0, R. Ratz 2:0, F. Fehlings 1:1
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